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Hinweis: 
Bei Kongressabsage durch den Veranstalter wird die gezahlte Gebühr voll erstattet,
weitere Ansprüche sind ausgeschlossen. Bei Stornierung ohne Stellung eines Ersatz-
teilnehmers wird bis zum 15. Tag vor Veranstaltungsbeginn eine Bearbeitungsgebühr
von 60,– € erhoben. Vom 14. bis zum 8. Tag vor Veranstaltungsbeginn wird die halbe
und ab dann die volle Teilnahmegebühr fällig.

Die Stornierung ist nur schriftlich an die angegebene Anschrift möglich. Für die Teil-
nahmegebühr sowie die Bedingungen der Stornierung gilt das Datum des Brief- oder
Faxeingangs beim Empfänger. Die Teilnahmegebühr schließt Tagungsunterlagen, Kaf-
fee und Verpflegung in den Pausen ein und ist unmittelbar nach Rechnungserhalt fällig.
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Donnerstag, 8. März 2012

Symposium I
Gestaltung von Vertragsbeziehungen in der klinischen
Entwicklung 

Symposium II
Medizinprodukte-Management – Trends erfassen,
Entwicklungen gestalten

Symposium III
Erfolgsfaktor Kooperation – Interaktionen und Schnitt-
stellen der Strukturen am Prüfzentrum

Freitag, 9. März 2012

Symposium IV
Prozessmanagement und unterstützende Technologien
für klinische Studien 

Symposium V
Wirkungen und Nebenwirkungen des Arzneimittel-
marktneuordnungsgesetzes (AMNOG) 

Symposium VI
Outsourcing operativer Teilbereiche – Laboranalytik,
Datenmanagement, Logistik

28. DGPharMed-
Jahreskongress 2012
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Symposium V
Wirkungen und Nebenwirkungen des Arzneimittelmarkt-
neuordnungsgesetzes (AMNOG) 

Vorsitz: Dr. med. Thomas Kaiser
IQWiG, Köln

Co-Vorsitz: PD Dr. med. Kurt Bestehorn
Ebenhausen

11.00 Bewertungsmaßstäbe und erste Erfahrungen des IQWiG mit
der Erstellung von Frühbewertungsdossiers
Dr. med. Thomas Kaiser, IQWiG, Köln

11.30 Beurteilung der Nutzen-Bewertungsmethodik aus der Sicht
eines Pharmazeutischen Unternehmens
Dr. Norbert N. Banik, GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG,
München

12.00 Die Methodik der frühen Nutzenbewertung –
Ein Instrument mit Zukunft?
Hans Holger Bless, IGES Institut, Berlin

12.30 Mittagspause

Symposium VI
Outsourcing operativer Teilbereiche –
Laboranalytik, Datenmanagement, Logistik

Vorsitz: Prof. Dr. Markus Veit 
i.DRAS GmbH, Planegg/Martinsried

Co-Vorsitz: Nimer Yusef
IVRS & Logistik Training, Berlin

13.30 Auswahl kompetenter Partner – Wie trenne ich 
die Spreu vom Weizen?
Dr. H.J. Janhsen, CardioSec Clinical Research GmbH,
Erfurt

14.00 Analytik biologischer Proben durch Labordienstleister –
Regulatorische Vorgaben, Erfolgsfaktoren, Stolpersteine
Dr. Melanie Kerst, HWI ANALYTIK, Rülzheim

14.30 Kaffeepause
15.00 Erfolgreiche Kooperationen im Datenmanagement – 

Sicherer Weg zu validen Daten
Dr. Uwe Haag, HaaPACS, Schriesheim

15.30 Material für die klinische Prüfung: Herausforderungen an die
Logistik von der Herstellung bis zum Patienten
Nimer Yusef, IVRS & Logistik Training, Berlin

16.00 Verabschiedung der Teilnehmer
Dr. Axel Mescheder, stellvertretender Bundes-
vorsitzender der DGPharMed e.V.

Donnerstag, 8. März 2012
Symposium I
Gestaltung von Vertragsbeziehungen in der 
klinischen Entwicklung
Vorsitz: Dr. Mathias Klümper

Lützeler und Partner Rechtsanwälte, Düsseldorf
Co-Vorsitz: Alexander Denoon

Lawford Davies Denoon LLP, London
9.20 Begrüßung

Daniel Sehrt, Bundesvorsitzender der DGPharMed e.V.
9.30 Vergütung von Prüfärzten in Klinik und Praxis – 

Rechtliche Grenzen der vertraglichen Freiheit
Dr. Mathias Klümper, Lützeler und Partner 
Rechtsanwälte, Düsseldorf

10.00 Schutz der Intellectual Property –
Rechtliche Rahmenbedingungen
Alexander Denoon, Lawford Davies Denoon, London 

10.30 Kaffeepause
11.00 Vertragsmanagement mit CROs aus der Sicht des Auftrag-

gebers – Kritischer Blick eines Biotechunternehmens
Karim Allam, Paion AG, Aachen

11.30 Einzelverträge, Rahmenverträge und Preferred Provider –
Wege zur passenden Vertragsstrategie 
Siegrid Viergutz, Kopenhagen

12.00 Mittagspause

Symposium II
Medizinprodukte-Management – 
Trends erfassen, Entwicklungen gestalten
Vorsitz: Felix Michnacs

Tetec AG, Reutlingen
Co-Vorsitz: Ing. Wilhelm Blömer

Aesculap AG & Co.KG, Tuttlingen
13.00 Strategische Produktentwicklung – Methoden und 

Verfahren zur Bedarfsanalyse und Marktbewertung
Dr. Ing. Andreas Speitling, Stryker Osteosynthesis,
Schönkirchen

13.30 Innovationsmanagement – Von der kreativen Idee zur
Einführung eines marktfähigen Produktes
Dipl. Ing. Wilhelm Blömer, B Braun Aesculap AG,
Tuttlingen

14.00 Optimierung zertifizierter Medizinprodukte – 
Strategien zur gezielten Weiterentwicklung
Stefan Menzl, Abbott GmbH & Co.KG, Ettlingen

14.30 Diskussion mit Vorsitzenden und Referenten
15.00 Kaffeepause

Symposium III
Erfolgsfaktor Kooperation – Interaktionen und Schnittstellen
der Strukturen am Prüfzentrum

Vorsitz: Prof. Dr. Hoda Tawfik
MagForce AG, Planegg

Co-Vorsitz: Dr. Dagmar Chase
Clinrex GmbH, München

15.30 Zusammenarbeit am Prüfzentrum
Strukturierung, Optimierung und effiziente Integration von
Prozessen
Dr. Dagmar Chase, Clinrex GmbH, München

16.00 Einbindung von Fachabteilungen am Prüfarztzentrum – 
erfolgreiche Delegation und effiziente Führung 
Ulrike Schönherr, Novartis Pharma AG, Basel

16.30 Schnittstellenmanagement mit unterschiedlichen 
Kooperationspartnern am Prüfzentrum – 
Die Perspektive von Regulatory Affairs
Dr. Elke Piller, Morphosys AG, München

17.00 Pause

17.15 DGPharMed Mitgliederversammlung
19.30 Gemeinsame Abendveranstaltung 

Freitag, 9. März 2012
Symposium IV
Prozessmanagement und unterstützende Technologien  
für klinische Studien 

Vorsitz: Dr. Ralf Wulkow
Parexel International GmbH, Mörfelden 

Co-Vorsitz: Dr. Michael Eckrich
Merck Serono, Merck KGaA, Darmstadt

9.00 Kostenkalkulation, Budgetierung und Budgetkontrolle in der
klinischen Entwicklung
Leif Kuse, Cilique UG, München

9.30 Studienplanung auf den Punkt – Performance Messung,
Aktivitätskaskaden und Korrekturmaßnahmen
Polonca Andermann, PhD, ImClone Systems Internatio-
nal GmbH, Frankfurt am Main

10.30 Zuverlässige Ressourcenplanung mit Projektmanagement-
software und Clinical Trial Management Systemen
Henrik Ortlep, PlanView Inc., Hamburg

10.30 Kaffeepause

Organisatorisches

Veranstalter

Deutsche Gesellschaft für 
Pharmazeutische Medizin e.V. (DGPharMed)

Tagungsort Hotel Pullman Cologne
Helenenstrasse 14
50667 Köln
Tel.: 0221/2 75-0
Fax: 0221/2 75-13 01
www.pullman-deutschland.de

Teilnahmegebühr Frühbucherkondition bis 16.01.2012
Für DGPharMed-Mitglieder: 440,– €
Für Nichtmitglieder: 590,– €

Bei Anmeldung ab 17.01.2012
Für DGPharMed-Mitglieder: 490,– €
Für Nichtmitglieder: 640,– €

Inklusive Vortragsunterlagen* in digitaler
Form/USB Stick. Vortragsunterlagen als Print-
medium werden zusätzlich mit 25,– € berechnet.
*Verbindliche Angaben erforderlich, Ordner kann nicht während
der  Veranstaltung nachgedruckt werden

Zertifizierung Diese Fortbildungsveranstaltung wird entsprechend
den Richtlinien und einheitlichen Bewertungs-
kriterien der Ärztekammern bei der zuständigen
Landesärztekammer akkreditiert. 
Für das DGPharMed Zertifikat/Expertenzertifikat/
Diplom werden 10,5 Stunden Klinische Prüfung
angere  chnet.

Hotelbuchung Im Hotel steht ein Kontingent an Zimmern zur 
Verfügung. Bitte geben Sie bei der Buchung das 
Kennwort „DGPharMed“ an.

Programmkomitee Dr. Mathias Klümper, Dr. Axel Mescheder, 
Daniel Sehrt, Prof. Dr. Hoda Tawfik, 
Prof. Markus Veit, Dr. Ralf Wulkow

Verantwortlich für Dr. Axel Mescheder
die Veranstalter Kontakt: ame@topotarget.com

Verantwortlich i.S.d. Veranstaltungsrechts
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